
1 
 

 

 

 

Behinderten-Sportverband Niedersachsen e. V. 

 

Offene Landesmeisterschaft Para Leichtathletik 

17.+18.06.2023 

 

- Ausschreibung 

- Allgemeine Bestimmungen                                                      

für LM Para Leichtathletik 2023 

 

 

 

 

 

 

 



2 
 

Ausschreibung 

 

Veranstalter und Ausrichter:   Behinderten-Sportverband Niedersachsen e. V.  

Örtlicher Ausrichter:    NLV-Kreis Braunschweig 

Wettkampfstätte:      Sportanlage Rüningen, Leiferder Weg 5, 38122 Braunschweig 

Wettkampfzeitraum:  Samstag, 17.06. bis Sonntag, 18.06.2023 

(Der Zeitplan ist dem Anhang ab Seite 12 zu entnehmen) 

Wettkämpfe:     

 

Männer / Frauen 
 

100 m, 200 m, 400 m, 800 m, 1500 m, 5000 m*, Hochsprung, 
Weitsprung, Kugelstoß, Diskuswurf, Speerwurf 

U20 
 

100 m, 200 m, 400 m, 800 m, 1500 m, 5000 m*, Hochsprung, 
Weitsprung, Kugelstoß, Diskuswurf, Speerwurf 

U17 
 

100 m, 200 m, 400 m, 800 m, 1500 m, Hochsprung, Weitsprung, 
Kugelstoß, Diskuswurf, Speerwurf 

U14 
 

100 m, 800 m, Weitsprung, Kugelstoß 
 

M/W 40, M/W 50, M/W 60, 
M/W 70, M/W 80 
 

100 m, 200 m, 400 m, 800 m, 1500 m, 5000 m*, Standweitsprung, 
Kugelstoß, Diskuswurf, Speerwurf 

Rollstuhlfahrer*innen  
U17 –M/W 80 

100 m R, 200 m R, 400 m R, 800 m R, Kugelstoß R, Diskuswurf R, 
Speerwurf R 

Rollstuhlfahrer*innen U14 
 

100 m R, 200 m R, 400 m R, 800 m R, Kugelstoß R 

 

*hier ist eine Mindestanforderung von 23:00,00 Minuten oder schneller erforderlich 

 

Meldungen:     per Post:  

Behinderten-Sportverband Niedersachsen e. V.  

     Verena Jensen 

     Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10 

     30169 Hannover  

     per E-Mail: jensen@bsn-ev.de 

Meldeschluss:     Donnerstag, 01.06.2023 um 23:59 Uhr  

Eine Meldung ist nur dann komplett, wenn das vollständige 

Meldegeld überwiesen wurde.  

Meldegeld:  Das Meldegeld beträgt pro gemeldete Disziplin:  

 Senior*innen/Männer/Frauen:   6,00 € 

 U14 bis U20:      3,00 € 

Nach- und Ummeldungen    
zusätzlich je Start:    50,00 € 
Nach- und Ummeldungen sind nur bis zum 15.06.2023 um 
23:59 Uhr möglich. 
 
 
 

mailto:jensen@bsn-ev.de
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Das Meldegeld ist bis zum Meldeschluss (Donnerstag, 01.06.2023) auf folgendes Konto zu entrichten:  
 

Inhaber Behinderten-Sportverband 
Niedersachsen e. V.  

Kreditinstitut Sparkasse Schaumburg 

IBAN DE10 2555 1480 0484 2111 15 

BIC NOLADE21SHG 

Verwendungszweck 12146 VEREIN 
ATHLETENNAMEN(N) 
Beispiel: 12146 BSV 
Musterdorf Mustermann 

 

 

Startunterlagenausgabe:  Samstag ab 10:00 Uhr 

 Sonntag ab 08:45 Uhr 

  

Wettkampfleitung der  Petra Möhle (NLV), Jörg-Rainer Otto (BSN) 

Veranstaltung:  

 

Übernachtung:     Touristinfo 

     Braunschweig Stadtmarketing GmbH 

     Kleine Burg 14 

38100 Braunschweig 

Telefonnummer: 0531 4702040 

E-Mail: touristinfo@braunschweig.de 

https://www.braunschweig.de/tourismus/touristinfo/touristi

nfo.php#oeffnungszeiten-adresse 

 
Corona-Maßnahmen 
 

Die Maßnahmen orientieren sich an der aktuell gültigen Coronaschutzverordnung des Bundeslandes, 

den Maßgaben der Bundesregierung, des Deutschen Behindertensportverbandes (DBS) und des 

Behinderten-Sportverbandes Niedersachsen (BSN) sowie den Empfehlungen des Robert-Koch-

Instituts.  

Der Ausrichter sowie Veranstalter behält sich Änderungen der Hygienemaßnahmen vor.  

Aufgrund von behördlichen Maßnahmen können diese auch kurzfristig eintreten.  

Aktuelle Informationen zur Landesmeisterschaft finden Sie auf der BSN-Homepage: 

https://www.bsn-ev.de/sport/sportarten/para-leichtathletik/ 

 

 

tel:+49-531-4702040
mailto:touristinfo@braunschweig.de
https://www.bsn-ev.de/sport/sportarten/para-leichtathletik/
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Allgemeine Bestimmungen  

für LM Para Leichtathletik 2023 

 

Die nachfolgenden Bestimmungen sind für alle Ausschreibungen zu Para-Leichtathletik-

Meisterschaften, deren Veranstalter der Behinderten-Sportverband Niedersachsen e. V. (BSN) ist, 

gültig.  

 

1. Teilnahmevoraussetzungen 

 

Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder von DBS-/BSN-Mitgliedsvereinen, wenn sie den 

ausgeschriebenen Altersklassen entsprechen. Gemäß der zurzeit gültigen Beschlusslage können 

Athlet*innen nur an Meisterschaften teilnehmen, wenn sie 

 

1. einen gültigen Sport-Gesundheits-Pass besitzen, dessen letzter ärztlicher 

Untersuchungseintrag nicht länger als 12 Monate zurückliegt.  

2. bei der Meldung die Startpassnummer, Startklasse und die richtige Vereinszugehörigkeit 

angeben und diese mit den Unterlagen übereinstimmt. Außerdem ist es verpflichtend, 

die aktuellen Bestleistungen im Meldebogen anzugeben.  

3. den Startpass, den Gesundheitspass und die Startgeldquittung (Bankeinzug) vor 

Veranstaltungsbeginn bei der Unterlagenausgabe abgegeben haben.  

 

Weitere Teilnahmevoraussetzungen sind: 

 

- Personen, die zusätzlich zu ihrer Behinderung an Erkrankungen leiden, die durch 

Wettkampfsport verschlimmert werden können, sind von der Teilnahme an den 

Landesmeisterschaften ausgeschlossen. U.a. trifft dies in der Regel auf Personen zu, die 

Implantate (z.B. künstliche Gelenke, Herzschrittmacher usw.) haben oder beispielsweise 

einen Herzinfarkt überstanden haben. In diesem Falle ist eine 

Unbedenklichkeitsbescheinigung eines Facharztes (z.B. Kardiologen) vorzulegen. Dies gilt 

unabhängig von der Sporttauglichkeitsbescheinigung durch den behandelnden Arzt, die nicht 

älter als 12 Monate sein darf.  

- Die Teilnahme von Personen mit Endoprothesen oder Herzerkrankungen an der 

Landesmeisterschaft ist mit Abgabe der Meldung bei der BSN-Geschäftsstelle 

(jensen@bsn-ev.de) zu melden. 

- Sehgeschädigte Sportler*innen ohne bisherige oder mit abgelaufener Klassifizierung müssen 

mit der Meldung das DBS-Formular „Augenärztlicher Untersuchungsbogen für den 

Blindensport im DBS“ einreichen. In Zweifelsfällen entscheidet der zuständige DBS-Augenarzt 

nach Befund oder erneuter Klassifizierung. 

- Alle Teilnehmer*innen in den Startklassen T/F 48 –AB müssen mind. 20 GdB haben. 

 

 

mailto:dahle@bsn-ev.de
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2. Anti-Doping-Bestimmung  

 

Doping ist nach den Bestimmungen des Behinderten-Sportverbandes Niedersachsen e.V. (BSN) 

verboten. Es gelten der Anti–Doping Code des DBS sowie die Regelwerke der WADA, der NADA und 

bei Internationalen Veranstaltungen die Anti-Doping-Regelwerke des betreffenden Internationalen 

Sportfachverbandes (gesamt: Anti-Doping-Regelwerke). 

 

- Mit der Abgabe der Meldung zur Veranstaltung erkennt der/die Teilnehmer*in die Anti–

Doping Regelwerke in ihrer jeweils gültigen Fassung an (abrufbar unter www.dbs-npc.de).  

- Dopingkontrollen können stichprobenartig durchgeführt werden. Mit der Abgabe der 

Meldung zur Veranstaltung erkennt der/die Teilnehmer*in für Streitigkeiten aus und im 

Zusammenhang mit den Anti-Doping-Regelwerken die Zuständigkeit der NADA für das 

Ergebnismanagementverfahren und das Disziplinarverfahren gem. NADA-Code und die 

Zuständigkeit des Deutschen Sportschiedsgerichts bei der Deutschen Institution für 

Schiedsgerichtsbarkeit in Köln für ein streitiges Verfahren in 1. Instanz, auch für den 

einstweiligen Rechtsschutz, gem. der DIS-Sportschiedsgerichtsordnung unter Ausschluss des 

ordentlichen Rechtsweges an. 

- Jede*r Teilnehmer*in ist selbst dafür verantwortlich, bei der therapeutisch notwendigen 

Einnahme von dopingrelevanten Medikamenten, die auf der aktuellen WADA Verbotsliste 

stehen, rechtzeitig eine medizinische Ausnahmegenehmigung (TUE) zu beantragen und eine 

gültige TUE / gültiges Attest bei einer Dopingkontrolle in Kopie abzugeben:  

o für Athlet*innen ohne Testpoolzugehörigkeit gilt: vorlegen eines Nachweises bei 

ärztlich verordneten Medikamenten und deren Einnahme (ärztliches Attest mit 

Diagnose(n) in Kopie nicht älter als 12 Monate!) 

o für Athlet*innen im NADA-Testpool (ATP, NTP oder RTP) gilt: die Einnahme 

verbotener, aber therapeutisch notwendiger Medikamente ist durch eine gültige 

med. Ausnahmegenehmigung (TUE) nachzuweisen.  

 

Auskunft über die Dopingrelevanz von Medikamenten erteilt die NADA-Medikamentendatenbank 

unter www.nadamed.de.  

 

Weitere Informationen zum TUE-Verfahren unter www.nada.de und unter www.dbs-npc.de (Rubrik 

Anti-Doping).  

 

3. Meldungen 

 

- Meldeschluss: 01.06.2023 um 23:59 Uhr  

- Eine Bestätigung der Meldung wird nicht erteilt. Im Fall einer Ablehnung ergeht eine 

Mitteilung an den Verein.  

- Mündliche oder telefonische Meldungen können nicht berücksichtigt werden.  

- Das Meldegeld ist bis zum Meldeschluss per Überweisung zu entrichten und muss auch 

bezahlt werden, wenn am Wettkampf nicht teilgenommen werden kann. Es erfolgt keine 

Erstattung.  

http://www.dbs-npc.de/
http://www.nadamed.de/
http://www.nada.de/
http://www.dbs-npc.de/
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- Mit Abgabe der Meldung gewährleisten die Vereine die Einhaltung der 

Teilnahmevoraussetzungen.  

 

4. Technische Hinweise 

 

Die Leichtathletik-Meisterschaften werden nach den „Amtlichen Leichtathletik-Bestimmungen“, 

neueste Ausgabe und unter Anwendung der DLV- und IWB-Regeln, sowie den Regeln des World Para 

Athletics durchgeführt. 

 

Technische Hinweise für die ordnungsgemäße Durchführung der Disziplinen in den einzelnen 

Startklassen können der aktuellen Kampfrichter-Info des DBS entnommen werden.   

 

- Weitsprung aus dem Stand (nur für Senior*innen): Kein Teil des Fußes (auch nicht die 

Zehenspitzen) darf über die vorderste Kante des Absprungbalkens hinausragen. 

Sehgeschädigte dürfen nur von der Kante der Sprunggrube abspringen. 

- Für die Startklasse T/F 29 sind die Bahn- und Felddisziplinen identisch mit T/F 28.  

 

5. Durchführungsbestimmungen 

 

Die Wettkämpfe werden nach den „Amtlichen Leichtathletik-Bestimmungen des DLV und IWB sowie 
den Regeländerungen der internationalen Behindertenfachverbände (WPA, IWAS, IBSA/CP-ISRA, 
INAS-FMH)“ durchgeführt. 
 

- Generell gilt: Laufwettbewerbe haben Vorrang vor technischen Wettbewerben.  

- Bei einer Wettbewerbsüberschneidung sind die entsprechenden Kampfgerichte zu 

informieren. 

 
 
Ausschluss von Teilnehmer*innen 
 

- Teilnehmer*innen, die in Vor- oder Zwischenläufen die weitere Teilnahmeberechtigung 

erworben haben, diese aber nicht wahrnehmen, werden von der Teilnahme an weiteren 

Wettbewerben dieser Veranstaltung ausgeschlossen.  

- Eine Ausnahme ist nur durch die Vorlage eines ärztlichen Attests möglich.  

- Personen, die keine unterstützende Funktion während des Wettkampfes der Sportler*innen 

haben, ist der Zugang zum Innenraum des Stadions untersagt. Teilnehmer*innen werden 

ansonsten von dem Wettkampf ausgeschlossen.  

 

Klassifizierung  

 

- Vorrang hat die internationale Klassifizierung. Sollte zwischen der internationalen und der 

nationalen Klassifizierung ein Unterschied bestehen, so gilt immer die internationale 

Klassifizierung.  

- Eine Veränderung der internationalen Klassifizierung wird nur anerkannt, wenn diese durch 

eine*n zugelassene*n Klassifizierer*in vorgenommen und schriftlich bestätigt wurde.  

- Liegt keine internationale Klassifizierung vor, so gilt die nationale Klassifizierung.  

https://www.dbs-npc.de/leichtathletik-wettkampfwesen.html
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Altersklassen  

 

Altersklassen Jahrgänge 

Männer/Frauen 2003 – 1984 

U20 2004 – 2006 

U17 2007 – 2009 

U14 2010 – 2011 

M/W 40 1974 – 1983 

M/W 50 1964 – 1973 

M/W 60 1954 – 1963 

M/W 70 1944 – 1953 

M/W 80 1943 und älter 

 

- Aktive und Senior*innen starten in offenen Klassen, getrennt nach stehend und sitzend.  

- Bei den Sprung- und Wurfdisziplinen starten die stehenden Klassen des BSN mit den U18-

Athlet*innen des NLV, getrennt nach männlich und weiblich. 

- Die Meldungen sind in der BSN-Altersklasse anzugeben. Die Auswertung erfolgt in der BSN-

Altersklasse.   

- Es gelten die der Altersklasse und der Startklasse des DBS entsprechenden Wurfgewichte, 

abzurufen unter https://www.dbs-npc.de/leichtathletik-wettkampfwesen.html 

Callroom 

 

- Es wird ein Callroom eingerichtet. Die Aufrufzeit beträgt bei: 
Läufen 15 min, 
Technischen Wettbewerben 30 min,  
Stabhoch 45 min. vor Wettkampfbeginn.  

- Athlet*innen, die sich nicht rechtzeitig zur Aufrufzeit im Callroom eingefunden haben, 

können disqualifiziert werden.  

- Sofern die Athlet*innen noch in einem anderen Wettkampf aktiv sind, kann die Meldung im 

Callroom auch durch einen Trainer, Betreuer erfolgen. 

Geräte  

 

- Geräte sind in eingeschränkter Anzahl vorhanden.  

- In Wurf- und Stoßwettbewerben darf jede*r Athlet*in sein*ihr eigenes vorab geprüftes 

Wurfgerät benutzen.  

- Unter der Voraussetzung einer vorherigen Prüfung ist die Benutzung eigener Geräte 

gestattet.  

- Für den Fall der Beschädigung eigener Geräte wird keine Haftung übernommen.  

 

 

 

 

 

https://www.dbs-npc.de/leichtathletik-wettkampfwesen.html
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Materialien 

 

- Auf der Kunststofflaufbahn sind nur Dornen bis 6 mm zugelassen.  

- Bei Fahrwettbewerben besteht Helmpflicht.  

- Der Veranstalter und Ausrichter stellt keinen Wurfstuhl zur Verfügung. Die Verantwortung 

für den Aufbau- und Abbau des Wurfstuhles obliegt den Athlet*innen. Verankerungen im 

Boden zum Befestigen der Gurte sind vorhanden. Materialien (Zurrgurte o.ä.) müssen von 

den Sportler*innen selbst mitgebracht werden.  

Startnummern, Sicherheitsnadeln 

 

- Die ausgegebenen Startnummern müssen unverändert getragen werden.  

- Rollstuhlfahrer*innen befestigen die Startnummern an der Rückseite des Rennrollstuhls.  

- Jede*r Teilnehmer*in bzw. Verein muss Sicherheitsnadeln selbst mitbringen. 

 

Stellplatz  

 

- Alle Teilnehmer*innen haben sich unaufgefordert spätestens 90 Minuten vor Beginn des 

jeweiligen Wettbewerbes durch Abgabe der Stellplatzkarte am Stellplatz zu melden.  

- Die Ausführung der pünktlichen Meldung kann auch von einem Trainer, Betreuer 

vorgenommen werden. 

Wettbewerbsdurchführung 
 

- Beim Weit- und Standweitsprung, sowie in allen Wurf- und Stoßwettbewerben, kommen aus 

dem Vorkampf (drei Versuche) jeweils die acht Besten und dem achten Platz mit der gleichen 

Leistung stehende Teilnehmer*innen abhängig von Start- und Altersklasse in den Endkampf 

(drei Versuche). Bei acht oder weniger Teilnehmer*innen gibt es keinen Vorkampf, jede*r 

Teilnehmer*in hat sechs Versuche.  

 

Zeitplan 
 

- Der endgültige Zeitplan wird nach Eingang der Meldungen erstellt und vor dem Wettkampf 

auf der Internetseite des BSN (www.bsn-ev.de) veröffentlicht. 

 

6. Wertung 

 

Aktive 

Die Wertung erfolgt nach Alters- und Startklassen.  

Sie unterscheidet sich nach nicht-paralympischen und paralympischen Disziplinen und Startklassen. 

Für die Wertung in paralympischen Disziplinen der jeweiligen Startklassen werden die 

Mindeststandard Landeskadernormen 2021 des DBS herangezogen (s. Punkt 7 a) und b)). Die 

Normen können hier eingesehen werden.  

http://www.bsn-ev.de/
https://www.bsn-ev.de/site/assets/files/45196/mindeststandards_landeskader_para_leichtathletik_2021.pdf
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Männlich: 

- Für Männer gelten 100 % (Lauf, Sprung und Wurf).  

- Für U20-Athleten gelten 95 % (Lauf) bzw. 90 % (Sprung und Wurf).  

- Für U17-Athleten gelten 80 % (Lauf) bzw. 75 % (Sprung und Wurf).  

- Für U14-Athleten gelten 70 % (Lauf) bzw. 65 % (Sprung und Wurf).  

 

Weiblich:  

- Für Frauen gelten 100 % (Lauf, Sprung und Wurf). 

- Für U20-Athletinnen gelten 95 % (Lauf) bzw. 92 % (Sprung und Wurf).  

- Für U17-Athletinnen gelten 80 % (Lauf) bzw. 77 % (Sprung und Wurf).  

- Für U14-Athletinnen gelten 70 % (Lauf) bzw. 67 % (Sprung und Wurf).  

 

In nicht-paralympischen Disziplinen bzw. in Startklassen, deren Disziplin nicht-paralympisch ist, wird 

nach Punkt 7 c) verfahren. 

Senior*innen 

Die Wertung erfolgt nach Alters- und Startklassen.  

 

7. Titel und Urkunden  

 

Es werden generell nur Titel für Athlet*innen vergeben, die für einen niedersächsischen Verein 

starten. 

Die Wertung erfolgt nach Alters- und Startklassen. 

 

Aktive 

 

a) Wird in einer Alters- und Startklasse die vorgegebene Norm erreicht, erhält:  

o der/die Erstplatzierte den Titel „Landesmeister*in 2023“ und eine Urkunde.  

o der/die Zweit- und Drittplatzierte eine Urkunde.  

 

b) Erstplatzierte Sportler*innen, die die vorgegebene Norm nicht erfüllen, erhalten eine Urkunde, 

können aber nicht „Landesmeister*in 2023“ werden.  

c) Wenn keine Normen vorliegen (Start in einer nicht-paralympischen Disziplin), wird wie folgt 

verfahren:  

 

- Der/die Erstplatzierte wird „Sieger*in der offenen Landesmeisterschaft 2023“ und erhält 

eine Urkunde. 

- Der/die Zweit- und Drittplatzierte erhält eine Urkunde. 
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Senior*innen 

 

- Der/die Erstplatzierte wird „Sieger*in der offenen Landesmeisterschaft 2023“ und erhält 

eine Urkunde. 

- Der/die Zweit- und Drittplatzierte erhält eine Urkunde. 

8. Ergebnislisten 

 

Die Ergebnislisten werden nicht mehr automatisch zugestellt. Die Meldungen sowie die Ergebnisse 

können auf der Internetseite des BSN (www.bsn-ev.de) eingesehen werden. 

 

9. Proteste  

 

- Alle Proteste müssen schriftlich mit einer ausführlichen Begründung durch den/die 

Mannschaftsleiter*in oder den/die betroffene*n Sportler*in beim Kampf-/Schiedsgericht 

eingereicht werden. Mit dem Einreichen des Protestes ist eine Protestgebühr in Höhe von € 

50,00 beim Schiedsgericht zu hinterlegen. 

- Der Protest muss spätestens 30 Minuten nach Bekanntwerden des Protestgrundes beim 

Schiedsgericht eingereicht werden. Wird der Protestgrund erst nach Beendigung der 

Veranstaltung bekannt, muss der Protest spätestens 10 Tage nach der Veranstaltung bei der 

BSN-Geschäftsstelle vorliegen. 

- Gegen die Entscheidung des Schiedsgerichtes kann innerhalb von 30 Tagen bei der BSN-

Geschäftsstelle Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch muss schriftlich mit der 

Begründung unter gleichzeitiger Einzahlung einer Protestgebühr von € 100,00 eingereicht 

werden. Die Behandlung des Widerspruchs erfolgt durch den Fachausschuss Leistungssport 

des BSN, dessen Entscheidung endgültig ist. 

- Protestgebühren werden rückerstattet, wenn dem Protest stattgegeben wird. 

 

10. Haftung  

 

- Der BSN haftet für Schäden nur in den Grenzen und im Umfang des zur Verfügung stehenden 

Haftpflicht-Versicherungsschutzes. Die Haftung für darüberhinausgehende Schäden wird 

ausdrücklich ausgeschlossen. Der abgeschlossene Versicherungsvertrag kann jederzeit bei 

der BSN-Geschäftsstelle eingesehen werden.  

- Die Veranstaltung unterliegt der BSN-Sportordnung. 

- Alle Beteiligten unterliegen dem Anti-Doping-Code des DBS und erkennen diesen an. 

 

11. Datenschutz  

 

- Mit der Anmeldung zur o. g. Veranstaltung erklärt der/die Unterzeichner*in sein/ihr 

Einverständnis, dass die im Meldebogen/in der Meldeliste gemachten Anmeldedaten unter 

Beachtung der Datenschutzbestimmungen für Zwecke der betreffenden Veranstaltung 

elektronisch gespeichert und den Mitarbeiter*innen der Veranstaltung zur Verfügung gestellt 

werden. 

http://www.bsn-ev.de/
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- Ferner willigen die Teilnehmer*innen bzw. deren gesetzlichen Vertreter*innen in die 

Veröffentlichung ihrer Bildnisse und Ergebnisse ein.  

- Der Umgang mit personenbezogenen Daten erfolgt grundsätzlich auf Basis der Daten-

schutzerklärung des BSN (https://www.bsn-ev.de/meta/datenschutz/). 

 

https://www.bsn-ev.de/meta/datenschutz/
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Änderungen vorbehalten. 

 

12. Anhang 

Landesmeisterschaften Para Leichtathletik 17.+18.06.2023  

Zeitplan (vorläufig) 

Samstag 

Zeit BSN (U14 bis Senior*innen) BSN Rollstuhlfahrer/innen  
(alle Altersklassen)  

12:00  Standweitsprung Senior*innen Diskus (Platte) 

12:15   

12:25  Speer (Platte) 

12:30   

12:35   

12:45   

12:55  Kugel (Platte) 

13:05  100m 

13:20   

13:35 Diskus weiblich  

13:50   

13:55 100 m  

14:05   

14:25   

14:30   

14:35 Hochsprung weiblich  

14:40  200 m 

14:45 Eröffnung Eröffnung 

14:55   

15:05   

15:20   

15:35   

15:50   

16:05   

16:20 400 m  

16:30  400 m 

16:40 Hochsprung männlich  

16:50 Weitsprung weiblich  

16:55   

17:05   

17:10   

17:15 1.500 m   

17:20 Speer männlich  

17:20 Kugel weiblich  

17:25   

17:35   

17:35   

17:45  800 m 

17:55 Weit (Zone)  

18:00   

18:10   
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Änderungen vorbehalten. 

 

Sonntag 

Zeit BSN (U14 bis Senior*innen) 

10:45 Weitsprung männlich 

10:45  

10:50  

11:10 5.000 m 

11:40  

12:00  

12:05 Diskus männlich 

12:25  

12:35  

12:40  

12:50  

13:00  

13:15 200 m 

13:25  

13:45  

13:50  

14:00  

14:10  

14:15 Kugel männlich 

14:25  

14:30  

14:45  

15:05  

15:20  

15:25  

15:30 Speer weiblich 

15:40  

15:45  

15:55  

16:10  

16:25 800 m 

 

 

 


